
Gemeindebrief
Pfarrsprengel Dedelow - Schönwerder mit Bereich

Fürstenwerder

Bandelow, Basedow, Dedelow, Ellingen, Falkenhagen, Fürstenwerder,
Hildebrandshagen, Holzendorf, Jagow, Klinkow, Kraatz, Kutzerow, Schapow-

Ri�garten, Schönwerder, Taschenberg, Zernikow

März - Mai 2022

Kirche Holzendorf



Monatsspruch März 2022
Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist;

seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen. Eph 6,18

Gottesdienste im März
06. März Weltgebetstag 14.00 Uhr Bandelow

13. März Reminiszere 09.00 Uhr Kutzerow
10.30 Uhr Dedelow

20. März Okuli 09.00 Uhr Zernikow
10.30 Uhr Hildebrandshagen Hl. A.

Passions-Andacht 17.00 Uhr Fürstenwerder
mit H. Müller-Brandes und H. Schella (Orgel)

27. März Lätare 09.00 Uhr Schapow
10.30 Uhr Schönwerder

Heiliges Abendmahl = Hl. A.

„Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit,
so wie es deiner Seele wohlergeht.“ (3. Johannes 2)

Das sind gute Wünsche! ‚Hauptsache gesund!‘ zum Geburtstag.
‚Bleib gesund!‘ in Coronazeiten. Weil man weiß: Ohne Gesundheit ist
alles nichts, jedenfalls nicht richtig.
„Mens sana in corpore sano“ pflegten die alten Lateiner zu sagen:
„Ein gesunder Geist in einem gesunden Körper.“

Beim guten Wunsch des Apostels klingt es umgekehrt: Dein Geist ist
gesund – unabhängig von deiner körperlichen Verfassung – weil du
den Geist der ‚Wahrheit‘ hast. Dieser Geist der Wahrheit erfüllt den
ganzen Menschen mit Trost und Frieden und Freude und Hoffnung.
Denn Jesus selbst ist es – er bezeugt: „Ich bin der Weg und die
Wahrheit und das Leben, niemand kommt zum Vater außer durch
mich“ (Joh 14,6). Verstehst du? Ohne Jesus sind und haben wir nichts,
aber mit ihm sind und haben wir alles! Das zu wissen und in jeder
Lebenslage zu verinnerlichen, das tut der Seele wohl: Hast du Jesus,
dann hast du das Entscheidende, nämlich das Leben in Zeit und
Ewigkeit!
Das andere wünscht der Apostel sozusagen obendrauf: ‚Gesundheit
und Wohlergehen in jeder Hinsicht‘. Jesus hat immer wieder für
Gesundheit und Wohlergehen gesorgt – denken wir an die Heilung des
Blinden und der vielen Kranken, denken wir aber auch an das
Weinwunder zu Kana oder die wunderbare Brotvermehrung. Ja, auch
„Gesundheit und Wohlergehen in jeder Hinsicht“ sind unserem Herrn
ein Herzensanliegen für seine Menschenkinder. Da dürfen wir zu ihm
kommen und ihn bitten. Und weil Jesus es versprochen hat: „Bittet, so
wird euch gegeben!“ (Mt 7,7), so werden auch wir im Vertrauen zu ihm
Zeichen und Wunder erleben.
Das größte Wunder aber bleibt das „Wohlergehen der Seele“, die sich
geborgen weiß in Jesus, dem Herrn und Heiland in Zeit und Ewigkeit.
Denn so eine Seele ist gefüllt von Freiheit und Freude und Frieden in
allem und trotz allem.
Darum lasst uns bitten: „O komm, du Geist der Wahrheit, und kehre bei
uns ein.“ Amen.
So wünscht Ihnen „Wohlergehen und Gesundheit
in jeder Hinsicht“
Ihr Pfarrer Christian Hering und
grüßt Sie herzlich mit: „Gelobt sei Jesus Christus!“



Monatsspruch April 2022
Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen:

Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete,
was er ihr gesagt hatte. Joh 20,18

Monatsspruch Mai 2022
Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit,

so wie es deiner Seele wohlergeht. 3. Joh 2

Gottesdienste im April
03. April Judika 09.00 Uhr Bandelow Hl. A.

10.30 Uhr Klinkow Hl. A.
10. April Palmsonntag 09.00 Uhr Dedelow Hl. A.

10.30 Uhr Fürstenwerder Hl. A.
14. April Gründonnerstag 18.00 Uhr Falkenhagen Hl. A.
15. April Karfreitag 09.00 Uhr Schönwerder Hl. A.

10.30 Uhr Schapow Hl. A.
17. April Ostersonntag 10.00 Uhr Jagow Hl. A.
18. April Ostermontag 09.00 Uhr Osterspaziergang
24. April Quasimodogeniti 10.00 Uhr Ellingen

Gottesdienste im Mai
01. Mai Misericordias Domini 10.00 Uhr Schönwerder Hl. A.

anschl. Kaffeetrinken
08. Mai Jubiate 09.00 Uhr Schapow

10.30 Uhr Bandelow
15. Mai Kantate 09.00 Uhr Holzendorf

10.30 Uhr Hildebrandshagen
22. Mai Rogate 10.00 Uhr Fürstenwerder Hl. A.

anschl. Kaffeetrinken
26. Mai Christi Himmelfahrt 10.00 Uhr Dedelow (Pfarrhaus)

bei schönem Wetter im Pfarrgarten an bzw. auf der Terrasse
29. Mai Exaudi 09.00 Uhr Taschenberg

10.30 Uhr Klinkow

Ostermontag, 18. April
Osterspaziergang um den Dammsee

09.00 Uhr ab Kirche Fürstenwerder nach Hildebrandshagen
ca. 10.00 Uhr Andacht Kirche Hildebrandshagen + Steh-Café

anschl. geht es auf der anderen See-Seite zurück

Ostersonntag, 17. April um 10 Uhr
gemeinsamer Ostergottesdienst in Jagow
Nach dem Gottesdienst lädt der Verein „Altes Pfarrhaus Jagow -
Kultur und Begegnung e.V.“ Groß und Klein zum Verweilen ein.
Osterfeuer - Stockbrot - Bratwurst und Getränke - Filzen -
Besichtigung des alten Pfarrhauses - Spiele für Kinder

Kuchenspenden sind willkommen!

mit Ostereiersuche



Erzählcafé Tagungsstätte Gästezimmer
Begegnungszentrum „Rasthaus Guter Hirte“

Ernst-Thälmann-Str. 37, OT Fürstenwerder, 17291 Nordwestuckermark

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 – 15 Uhr

Ansprechpartnerin: Brigitte Ihlenfeldt

Tel.: 039859 / 63999 oder 015205730171

Rasthaus: 039859 / 339993

Mail: rasthaus-guter-hirte@gmx.de

Spendenkonto Empfänger: KK-Verband Eberswalde
IBAN: DE 74 1705 6060 3431 000 397 BIC: WELADED1UMP
Verwendungszweck: Fürstenwerder Rasthaus Guter Hirte

Gemeindenachmittage
donnerstags um 14.00 Uhr

Schönwerder
03.03. 07.04. 05.05.

Dedelow
24.03. 28.04. (zu Besuch in Fürstenwerder) 19.05.

Fürstenwerder
31.03. 28.04. 19.05. (zu Besuch in Dedelow)

Das Daniel-Buch - „Engel, Löwen und ein Lied der Hoffnung“
Zur Bibelwoche trafen sich jeden Abend Interessierte in Fürstenwerder. Wir
erfuhren vieles, das auch zeitlos für uns wegweisend ist. Weggeführt in die
babylonische Gefangenschaft, passten sich nicht alle Juden dem neuen
Zeitgeist des Königs Nebukadnedza an. Daniel und seine Freunde hatten es in
der Gefangenschaft etwas besser, weil sie gebildet waren und dem autoritären
König deshalb von Nutzen waren. Außerdem waren sie intensiv gläubige
Juden, die 3 mal am Tag zu ihrem lebendigen Gott beteten (wohl auch für ihre
Bezwinger, für die sie jetzt Sklavenarbeit leisten mussten.) Doch ihnen war ihre
Schuld, die Abkehr ihres Volkes von Gott bewusst. Sie nahmen ihre
Gefangenschaft als Strafe dafür an und wussten um die Gerechtigkeit und
Konsequenz ihres kollektiven Fehlverhaltens. Daniel hatte besonders
gesegnete Fähigkeiten, er hatte Träume und Visionen und konnte auch andere
Visionen auslegen. Durch seine Fähigkeiten wurde Daniel trotz seiner
Zugehörigkeit zum versklavten Judenvolk der dritthöchste Amtswürdenträger
am Königshof. Seine Freunde gerieten wie er in Bedrängnis, als sie gezwungen
werden sollten, den Gott der Babylonier anzubeten. Als sie sich weigerten,
sollten sie verbrannt werden. Doch Gott hörte ihr verzweifeltes Gebet. Sofort,
sein Eingreifen spürend, wurde ihr Gebet ein Lobgesang und ihr Vertrauen
rettete sie. Auch Daniel geriet selbst in eine ähnliche Situation und auch seine
vertrauensvollen Gebete retteten ihn vor den Löwen, die ihn eigentlich fressen
sollten. Mehrere Könige erlebten diese Wunder mit und auch die Kraft Gottes
in ihren Traumdeutungen. Ihre Machthungrigkeit und Selbstherrlichkeit führte
sie bis zumAbgrund und auch zum Tod. Trotz besonderer Wunder und Zeichen
auch in weiteren Zeiten konnte kein Herrscher den einzig wahren Gott als
seinen Gott anerkennen.

Und denke ich heute an die vielen verzweifelten Brüder und Schwestern in
Gefängnissen in Nordkorea, Eritrea, Afghanistan..., die wegen ihrer Jesu-
Nachfolge standhalten und für uns beten, dass wir in unserem Wohlstand
erkennen, wie weit wir uns dem Zeitgeist angepasst haben und das Beten und
Vertrauen verloren haben. Die Bibelwoche war ein Erlebnis, wieder zu spüren,
wie wichtig es ist, gemeinsam Gottes Nähe zu suchen, in dem sein Wort und
sein Heiliger Geist Mittelpunkt waren. Mögen sich Bibelstunden in Hauskreisen,
wo auch immer, entwickeln. Mögen Gebetszeiten uns geistig wie auch real
verbinden. So Gott will und er uns "bereit" findet, wird es gesegnet und
fruchtbar sein! Es liegt an uns! Gelobt sei Jesu Christus! Ralf-Dieter Schulz

Herzliche Einladung ins “Rasthaus Guter Hirte”
zum Themenabend “Heiliges Land”

Fr. 18.03. um 18 Uhr
Zu Gast ist Pfarrer i.R. Wolfgang Hering aus Potsdam mit

einem Vortrag und Bildern über Israel
___________________________________________________



Weltgebetstag 6. März um 14 Uhr
Jedes Jahr feiern wir am ersten März-Wochenende den Weltgebetstag in
Bandelow. Einige Frauen lesen Texte und es erklingen schöne Lieder, die
zum Mitsingen anregen. Zahlreiche Fotos werden uns Einblicke in die
Lebenswelt geben. Auf die gemütliche Kaffeerunde im Anschluss müssen
wir leider wieder verzichten.

Aus England, Wales und Nordirland

Anfang März feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den
Weltgebetstag der Frauen aus England, Wales und Nordirland. Unter
dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der
Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen uns von ihrem stolzen Land mit
seiner bewegten Geschichte und der multiethnischen, -kulturellen und -
religiösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schicksalen von Lina, Nathalie
und Emily kommen auch Themen wie Armut, Einsamkeit und Missbrauch
zur Sprache.
Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Vereinigten
Königreichs seinen ganz eigenen Charakter: England ist mit 130.000 km²
der größte und am dichtesten besiedelte Teil des Königreichs – mit über
55 Millionen Menschen leben dort etwa 85% der Gesamtbevölkerung.
Seine Hauptstadt London ist wirtschaftliches Zentrum sowie
internationale Szene-Metropole für Mode und Musik.
Die Waliser*innen sind stolze Menschen, die sich ihre keltische Sprache
und Identität bewahrt haben. Von der Schließung der Kohleminen in den
1980er Jahren hat sich Wales wirtschaftlich bisher nicht erholt.
Grüne Wiesen, unberührte Moorlandschaften, steile Klippen und
einsame Buchten sind typisch für Nordirland. Jahrzehntelange
gewaltsame Konflikte zwischen den protestantischen Unionisten und den
katholischen Republikanern haben bis heute tiefe Wunden hinterlassen.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen
für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich
stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und
Gesellschaft.
Anfang März werden allein in Deutschland hunderttausende Frauen,
Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen
zum Weltgebetstag besuchen.
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben,
in unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette!
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Am Mittwoch, den 23. März, tagen um 19.00 Uhr in der Kirche zu
Schönwerder alle Gemeindekirchenräte gemeinsam mit
Superintendent Dr. Müller-Zetzsche.

Thema: Umsetzung des von der Landessynode 2021 beschlossenen
„Gemeindestrukturgesetzes“. Hierbei handelt es sich um ein
Kirchengesetz, welches uns Kirchengemeinden die Umsetzung im
Zeitraum bis zur nächsten Ältestenwahl 2025 verpflichtend auferlegt.
Konkret geht es um die Vorgabe einer Mindestgröße von 300
Gemeindegliedern pro Kirchengemeinde. Wie weit wir davon entfernt
sind, zeigt zur Verdeutlichung der zahlenmäßige Vergleich der
10 Kirchengemeinden unseres Pfarrbereichs mit der jeweiligen Anzahl
der Gemeindeglieder (Stand: Januar 2022):

Kraatz: 16 Hildebrandshagen: 18
Bandelow: 51 Jagow: 71
Ellingen-Klinkow: 73 Schönwerder: 95
Schapow-Rittgarten: 100 Falkenhagen: 107
Dedelow: 128 Fürstenwerder: 132

Um die vorgegebene Mindestgröße von 300 Gemeindegliedern zu
erreichen, gibt es zwei Möglichkeiten: Unsere 10 Kirchengemeinden
schließen sich zu zwei Kirchengemeinden oder zu einer
Kirchengemeinde zusammen, wobei betont werden muss, dass es
sich um die Schaffung neuer Verwaltungsstrukturen handelt! Das
heißt: Die Kirchen werden auch weiterhin im Dorf gelassen – sie
werden von niemandem weggetragen! Und wieviel Leben in einer
jeweiligen Vor-Ort-Kirche auch in Zukunft sein wird, das wird – wie
auch schon jetzt – von den Möglichkeiten der Vor-Ort-Gemeinde sowie
dem baulichen Zustand einer Kirche abhängen. Und je
gastfreundlicher sich eine Kirche erweist durch einladende und
angenehme Rahmenbedingungen, umso eher werden auch weiterhin
Gläubige und Suchende ihre Schritte zu der jeweiligen Kirche lenken.
In allem, was uns als Kirche in dieser glaubensarmen Zeit auferlegt
wird, werden wir den Segen unseres Herrn erfahren, wenn wir der
Mahnung des Apostels treu verbunden bleiben: „Hört nicht auf, zu
beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; seid wachsam, harrt
aus und bittet für alle Heiligen.“ (Epheser 6,18)
Ihr Pfarrer Christian Hering

Information zum Gemeindestrukturgesetz
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Erkennen Sie
die Portale

unserer
Kirchen aus
dem ganzen

Pfarrbereich?

DieLösungfindenSie
aufderletztenSeite!
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Es gibt Türen, durch
die Sie noch nie
gegangen sind?

Das können Sie
ändern!
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Adresse: Ev. Pfarramt Schönwerder, Dorfstr. 46, 17291 Prenzlau
Sprechzeiten im Büro Schönwerder:
Pfarrer Christian Hering mittwochs 16.00 – 18 Uhr
Sekretärin Anke Buserell donnerstags 09.00 – 11 Uhr
Tel.: 039853 / 64708 (Büro) oder 0172 / 3541518 (Pfarrer Hering)
Familie Hering, Seelübbe Tel.: 039858 / 480986
E-Mail: pfarramt-schoenwerder@kirche-uckermark.de
„Wort zum Mittwoch“ auf Youtube unter: "Pastor Christian Hering"
Katechetin Anke Buserell Tel.: 039852 490072 oder 0175 7231665

E-Mail: anke.buserell@kirche-uckermark.de
Jugendkirche www.sterneundmon.de
Konto für Kirchgeld, Wirtschaftsgeld für Friedhof oder Spenden:
Empfänger: Kirchenkreisverband Eberswalde
IBAN: DE 74 1705 6060 3431 000 397 BIC: WELADED1UMP
Verwendungszweck und Kirchengemeinde unbedingt angeben!

Bei Bedarf erhalten Sie eine Spendenbescheinigung!
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22Die GKR-Vorsitzenden als Ansprechpartner vor Ort

Bandelow Silke Mandelkow 039740 20412
Dedelow Wilhelm Hein 039853 2430
Ellingen/Klinkow Gudrun Koch 03984 806415
Falkenhagen Dirk Müller 0173 2160944
Fürstenwerder/Kraatz Thomas Bode (Stellv.) 039859 216
Hildebrandshagen Günter Fröbe 039859 314
Jagow Barbara Bockmeyer 039853 646246
Schapow-Rittgarten Gerd Schubbe 039852 3508
Schönwerder Lars Tank 0174 9720336

Bildnachweis:
S. 1 Chr. Hering
S. 3+8 WGT
S. 5,7,11,13 Pixabay
S. 14,15,16 A. Buserell, Ralf-D. Schulz

1 – Basedow
2 – Zernikow
3 – Bandelow
4 – Taschenberg
5 – Dedelow

Auflösung Portal - Quiz
6 – Schapow
7 – Kraatz
8 – Schönwerder
9 – Ellingen
10 – Kutzerow

11 – Klinkow
12 – Falkenhagen
13 – Fürstenwerder
14 – Hildebrandshagen
15 – Jagow
16 – Holzendorf

Pfarrer
Christian Hering

Sekretärin
Anke Buserell

Prädikantin
Ramona Ewald

Leiterin Rasthaus
Brigitte Ihlenfeldt


